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Grundsätzliches zum Studiengang BWL-Gesundheitsmanagement 
 

Der dreijährige duale Studiengang BWL-Gesundheitsmanagement der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mosbach am Campus Bad Mergentheim ist ein betriebswirtschaftlicher Studi-
engang mit Fokus auf die Gesundheitswirtschaft und deren speziellen Anforderungen. Im Rahmen 
des Studiums wird nicht nur fundiertes betriebswirtschaftliches Know-How vermittelt, sondern auch 
den Besonderheiten und Herausforderungen des Gesundheitswesens und der Gesundheitsindustrie 
Rechnung getragen. 
 
Eine Unterteilung in die beiden Vertiefungsrichtungen „Gesundheitseinrichtungen“ und „Healthcare 
Industry“ ermöglicht eine gezielte Ausbildung in den Theoriephasen. Diese orientieren sich an der 
Art der Ausbildungssätte, um spezielle Themenfelder aus der Branche behandeln zu können.   
 
 Profil Gesundheitseinrichtungen 

Art der Ausbildungsstätten: Krankenhäuser, Rehakliniken, Pflegeheime und -dienste, Sozialver-
bände, medizinische Versorgungszentren, Consultingunternehmen aus dem Gesundheitswesen 
 

Ausgerichtet auf die Besonderheiten von Krankenhäusern, Pflege- und Rehabilitationseinrich-
tungen und sozialen Verbänden stehen Vorlesungsthemen wie die Finanzierung von Gesund-
heitsleistungen, das Klinik- oder Pflegemanagement im Mittelpunkt.  

 
 Profil Healthcare Industry 

Art der Ausbildungsstätten: Medizintechnik, Life Science, Institute, Pharmaindustrie, Biotechno-
logie, Großlabore 
 

Ausgerichtet auf die Bedürfnisse der Pharma-, Biotechnologie- und Medizintechnikindustrie ste-
hen Vorlesungsthemen zu den Grundlagen der Gesundheitspolitik, das Innovations- und For-
schungsmanagement und Zulassungsvorgaben für Medizinprodukte im Vordergrund. 

 
In den Praxisphasen im Ausbildungsbetrieb sollten alle relevanten Aufgabenbereiche eines Unter-
nehmens, wie beispielsweise das Marketing oder Personal, das Rechnungswesen oder Controlling 
je nach betrieblicher Gegebenheit durchlaufen werden.  

 
 
Zielsetzung & späteres Tätigkeitsumfeld 
 
Zielsetzung des dualen Studienganges ist es, die Studierenden auf spätere Managementaufgaben 
in Kliniken und Unternehmen des Healthcare-Bereiches vorzubereiten. 
 
Folgende Themen werden daher in den Theorie- und Praxisphasen fokussiert: 
 
 Vermittlung einer soliden betriebswirtschaftlichen Ausbildung 
 Branchenkenntnisse im Gesundheitswesen / der Gesundheitsindustrie 
 Breit gefächertes Wissen über das deutsche Gesundheitssystem und seine Mechanismen 
 
 
Das spätere Tätigkeitsfeld der Absolventen liegt im kaufmännischen Umfeld des Healthcare-
Bereiches. Hierbei sind beispielsweise in Krankenhäusern oder Sozialverbänden alle betriebswirt-
schaftlichen Funktionen denkbar:  
 
Personal, Marketing, Controlling, Einkauf & Vertrieb, Produktmanagement, Projektmanagement, 
Assistenz, Leitung.  
 



 
 

Allgemeine Hinweise zum Studium an der                                              
Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mosbach 
 
 

  
 

Voraussetzungen an die Studierenden 
 

 Allgemeine bzw. fachgebundene Hochschulreife oder Fachhochschulreife mit bestandenem Eig-
nungstest oder eine besondere Qualifizierung von Berufstätigen. 
 

 Abgeschlossener Ausbildungsvertrag zwischen Ausbildungsbetrieb und Studienbewerber. 
 
 

Voraussetzungen an die Ausbildungsbetriebe 
 
 Ausbildungsbetrieb stellt an der DHBW Mosbach einen Zulassungsantrag. 

 
 Ausbildungsstätte muss in Art und Ausstattung gewährleisten können, dass die in den Studien- und 

Ausbildungsplänen vorgeschriebenen Inhalte des Studiengangs vermittelt werden können (vgl. 
Richtlinien für die Eignungsvoraussetzungen und das Zulassungsverfahren von Praxispartnern). 
Die Ausbildungsstätte erstellt einen Ausbildungsplan und überreicht diesen der Dualen Hoch-
schule. 
 

 Ausbildungsbetrieb kann Sitz auch außerhalb von Baden-Württemberg haben. Keine regionale Bin-
dung. 
 
 

Ausbildungsvergütungen, Urlaub 
 
 Der Ausbildungsbetrieb vereinbart mit dem/der Studierenden im Rahmen des Ausbildungsvertrages 

eine monatliche Vergütung. 
 

 Die Vergütung orientiert sich i.d.R. an den geltenden Branchen-Tarifverträgen bzw. Vorgaben der 
jeweiligen Berufskammern für Auszubildende. Die Vergütung wird durchgehend auch für die Stu-
dien- und Prüfungszeiten an der Dualen Hochschule bezahlt. 
 

 Mit der Ausbildungsvergütung fallen die üblichen Sozialversicherungsbeiträge (Kranken-, Renten-, 
Arbeitslosen-, Unfall-, Pflegeversicherung) sowie ggf. Steuern (Lohnsteuer, Kirchensteuer, Solidari-
tätszuschlag) nach den jeweils geltenden gesetzlichen bzw. tarifvertraglichen Regelungen an. 
 

 Als Urlaub ist der gesetzlich vorgesehene Mindesturlaub zu gewähren (Untergrenze). Der Urlaub 
ist in die Zeit der betrieblichen Praxisphasen zu legen. 
 
 

Sonstige Kosten 
 
 Für den Ausbildungsbetrieb fallen keine Studiengebühren an. 

 
 Zu den allgemeinen Studiengebühren siehe gesondertes Merkblatt (Verwaltungskostenbeitrag, 

Studienwerksbeitrag, Studiengebühren). 
 

 Unterbringung, Verpflegung, Fahrtkosten und Literaturaufwand während des Studiums haben die 
Stuiderenden selbst zu tragen. In besonderen Fällen übernehmen die Ausbildungsbetriebe freiwillig 
einen Teil der Kosten. 
 

 Die Studierenden wohnen i.A. während der Theoriephase in Privatunterkünften in Bad Mergentheim 
und Umgebung. Im Internet kann unter http://www.dhbw-mosbach.de/campus-bad-
mergentheim.html (Studieren in Bad Mergentheim – Wohnen) das Angebot abgerufen werden. 
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